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Erhaltungsverordnung
gemäß § 172 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BauGB

für das Gebiet Oberschöneweide
im Bezirk Treptow-Köpenick von Berlin

Vom 20. Juli 2004

Auf Grund des § 172 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Baugesetzbuchs
(BauGB) in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414)
in Verbindung mit § 30 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetz-
buchs (AGBauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. No-
vember 1999 (GVBl. S. 578) wird verordnet:

§ 1
Geltungsbereich

Die Verordnung gilt für das in der anliegenden Karte im Maßstab
1:5000 mit einer durchbrochenen Linie eingegrenzte Gebiet. Es
wird begrenzt im Norden durch die Mentelin-, Fust- und Edison-
straße, Straße An der Wuhlheide, Firlstraße, die nordöstlichen
Grundstücksgrenzen Plönzeile 1/39 und Rathenaustraße 23 sowie
die Rathenau- und Keplerstraße, im Osten durch die Gauß- und
Slabystraße, die südöstlichen Grundstücksgrenzen Slabystraße 3,
Rathenaustraße 4/18, Wilhelminenhofstraße 66–68 sowie einem
Teilstück des Grundstücks Wilhelminenhofstraße 69, im Süden
durch die Wilhelminenhofstraße, die Laufener Straße und deren
beiderseits anliegenden Grundstücke, ein Teilstück der Rheinbeck-
straße und die Grundstücke Rheinbeckstraße 1/7 und 2 und Wilhel-
minenhofstraße 82B und 82C sowie die Siemensstraße und das
nördliche Spreeufer, im Westen durch die nordwestliche Grund-
stücksgrenze Tabbertstraße 5, die Tabbertstraße, die nordwestlichen
Grundstücksgrenzen Tabbertstraße 29 und Nalepastraße 210 sowie
die Nalepa-, Helmholtz-, Wattstraße und Fritz-Kirsch-Zeile im Be-
zirk Treptow-Köpenick, Ortsteil Oberschöneweide. Die Innenkante
der durchbrochenen Linie bildet die Gebietsgrenze. Die Karte ist
Bestandteil dieser Verordnung. Diese Verordnung hebt die Verord-
nung vom 24. Februar 1993 (GVBl. S. 110) auf.

§ 2
Gegenstand der Verordnung

Zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes aufgrund
seiner städtebaulichen Gestalt bedürfen in dem in § 1 bezeichneten
Gebiet der Rückbau, die Änderung, die Nutzungsänderung oder die
Errichtung baulicher Anlagen der Genehmigung. Die Genehmigung
zum Rückbau, zur Änderung oder zur Nutzungsänderung baulicher
Anlagen darf nur versagt werden, wenn die bauliche Anlage allein
oder im Zusammenhang mit anderen baulichen Anlagen das Orts-
bild, die Stadtgestalt oder das Landschaftsbild prägt oder sonst von
städtebaulicher, insbesondere geschichtlicher oder künstlerischer
Bedeutung ist. Die Genehmigung zur Errichtung baulicher Anlagen
darf nur versagt werden, wenn die städtebauliche Gestalt des Gebie-
tes durch die beabsichtigte bauliche Anlage beeinträchtigt wird.

§ 3
Zuständigkeit

Die Genehmigung wird durch das Bezirksamt Treptow-Köpenick
von Berlin erteilt.

§ 4
Verletzung von Vorschriften

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-
sen will, muss

1. eine Verletzung der im Gesetz zur Ausführung des Baugesetz-
buchs enthaltenen Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb
eines Jahres oder

2. beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3
Satz 2 des Baugesetzbuchs innerhalb von zwei Jahren

seit der Verkündung dieser Verordnung schriftlich gegenüber dem
Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin geltend machen. Der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Fristen wird die
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie die beacht-
lichen Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß § 215 Abs. 1 des
Baugesetzbuchs und § 32 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des
Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5

Ordnungswidrigkeiten

Wer eine bauliche Anlage im Geltungsbereich dieser Verordnung
ohne die dafür nach § 2 erforderliche Genehmigung rückbaut oder
ändert, handelt gemäß § 213 Abs. 1 Nr. 4 des Baugesetzbuchs ord-
nungswidrig und kann gemäß § 213 Abs. 2 des Baugesetzbuchs mit
einer Geldbuße belegt werden.

§ 6

Ausnahmen

§ 2 ist nicht auf Grundstücke anzuwenden, die den in § 26 Nr. 2
des Baugesetzbuchs bezeichneten Zwecken dienen und nicht auf die
in § 26 Nr. 3 des Baugesetzbuchs bezeichneten Grundstücke. Das
Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin unterrichtet die Bedarfs-
träger dieser Grundstücke von dieser Verordnung. Beabsichtigt ein
Bedarfsträger dieser Grundstücke ein Vorhaben im Sinne von § 2,
hat er dies dem Bezirksamt anzuzeigen.

§ 7

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ver-
ordnung über die Erhaltung baulicher Anlagen und der städtebau-
lichen Eigenart des Gebietes „Oberschöneweide“ vom 24. Februar
1993 (GVBl. S. 110) außer Kraft.

Berlin, den 20. Juli 2004

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin

Dr. U l b r i c h t Dr. S c h m i t z

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat für
Bauen und Stadtentwicklung
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Verordnung
über die Veränderungssperre 5-33/40
im Bezirk Spandau, Ortsteil Staaken

Vom 14. September 2004

Auf Grund des § 16 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung vom 27. August 1997 (BGBI. I S. 2141, 1998 I S. 137),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juni 2004 ( BGBI. I S. 1359),
in Verbindung mit § 13 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Bau-
gesetzbuchs in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBI. S. 578)
wird verordnet:

§ 1

Für eine Teilfläche des Grundstücks Heerstraße 628/Döberitzer
Weg im Bezirk Spandau, Ortsteil Staaken, für das das Bezirksamt
neben anderen Grundstücken die Aufstellung eines Bebauungsplans
beschlossen hat, tritt eine Veränderungssperre gemäß § 14 des Bau-
gesetzbuchs ein.

§ 2

Je ein Übersichtsplan mit den Grenzen des räumlichen Geltungs-
bereichs der Veränderungssperre liegt zur kostenfreien Einsichtnah-
me beim Bezirksamt Spandau von Berlin, Abteilung Bauen, Planen
und Umweltschutz, Stadtplanungsamt und Bau- und Wohnungsauf-
sichtsamt, aus.

§ 3

Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit etwa-
iger Entschädigungsansprüche für eingetretene Vermögensnach-
teile durch die Veränderungssperre (§ 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 des
Baugesetzbuchs) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung (§ 18 Abs. 3 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§ 4

Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen lassen
will, muss eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs innerhalb eines
Jahres seit der Verkündung dieser Verordnung schriftlich gegenüber
dem Bezirksamt Spandau von Berlin geltend machen; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. Nach § 32
Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs wird die
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist unbeachtlich. Die Be-
schränkung des Satzes 1 gilt nicht, wenn die für die Verkündung die-
ser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt worden sind.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 1. Oktober 2004

Bezirksamt Spandau von Berlin

B i r k h o l z R ö d i n g

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat
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Verordnung
zur Aufhebung der Verordnung vom 13. Oktober 1998

über die Genehmigungspflicht von Grundstücksteilungen
im Geltungsbereich von Bebauungsplänen

im Sinne des § 30 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuchs
im ehemaligen Bezirk Berlin-Zehlendorf

Vom 3. Dezember 2004

Auf Grund des § 244 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in Verbindung
mit § 14 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs in der
Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578) wird verordnet:

§ 1

Die Rechtsverordnung über die Genehmigungspflicht von Grund-
stücksteilungen im Geltungsbereich von Bebauungsplänen im Sinne
des § 30 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) im ehemaligen
Bezirk Zehlendorf vom 13. Oktober 1998 (GVBl. S. 302) wird auf-
gehoben.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 3. Dezember 2004

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin

W e b e r S t ä g l i n

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat

Verordnung
über die Festsetzung des Bebauungsplanes 11-14a

im Bezirk Lichtenberg von Berlin, Ortsteil Karlshorst

Vom 3. November 2004

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in Verbindung mit § 6
Abs. 5 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs in der
Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578) wird verordnet:

§ 1

Der Bebauungsplan 11-14a mit den Deckblättern vom 29. Januar
2004 und 29. Oktober 2004 für das Gelände zwischen der Eisenbahn
von S-Bahnhof „Berlin-Karlshorst“ nach S-Bahnhof „Berlin-Wuhl-
heide“, der Bezirksgrenze, der nordöstlichen Grenze des Geläufes
der Trabrennbahn, der Verlängerung der westlichen Grenze sowie
der westlichen Grenze des Grundstückes Treskowallee 117A–117B
sowie ihrer Verlängerung bis zur Treskowallee und der Treskowallee
im Bezirk Lichtenberg, Ortsteil Karlshorst, wird festgesetzt.

§ 2

Die Urschrift des Bebauungsplanes kann beim Bezirksamt Lich-
tenberg von Berlin, Abteilung Stadtentwicklung, Amt für Planen
und Vermessen, Fachbereich Vermessung, beglaubigte Abzeichnun-
gen des Bebauungsplanes können beim Bezirksamt Lichtenberg von
Berlin, Abteilung Stadtentwicklung, Amt für Planen und Vermessen,
Fachbereich Stadtplanung, und im Bau- und Wohnungsaufsichtsamt,
kostenfrei eingesehen werden.

§ 3

Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit
etwaiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
des Baugesetzbuches) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung (§ 44 Abs. 4 des Baugesetzbuches)

wird hingewiesen.

§ 4

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen
lassen will, muss

1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten, die in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,

2. eine nach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

in den Fällen der Nummern 1 bis 3 innerhalb von zwei Jahren, in den
Fällen der Nummer 4 innerhalb eines Jahres seit der Verkündung
dieser Verordnung gegenüber dem Bezirksamt Lichtenberg von Ber-
lin schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten Mängel gemäß
§ 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemäß § 32 Abs. 2 des Geset-
zes zur Ausführung des Baugesetzbuches unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 3. November 2004

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

E m m r i c h L o m p s c h e r

Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadträtin
für Stadtentwicklung



508 Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin 60. Jahrgang Nr. 49 22. Dezember 2004

Verordnung
über die Erweiterung der Erhaltungsverordnung

gemäß § 172 BauGB für das Gebiet „Kaskelstraße/Victoriastadt“
im Bezirk Lichtenberg von Berlin

Vom 6. Dezember 2004

Auf Grund des § 172 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Baugesetzbuchs in
der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in Verbin-
dung mit § 30 des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs
vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578) wird im Einvernehmen mit
der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung verordnet:

§ 1

Geltungsbereich

Die Verordnung gilt für zwei in der anliegenden Karte im Maßstab
1: 5000 durch eine geschlossene Linie eingegrenzte Teilbereiche, die
unmittelbar an den Geltungsbereich der schon bestehenden Erhal-
tungsverordnung angrenzen. Der südliche Teilbereich wird begrenzt
durch die Nöldnerstraße im Norden, den in Nord-Süd-Richtung ver-
laufenden Bahndamm der Lichtenberger Verbindungsbahn im Os-
ten, die Schlichtallee im Südosten und den in Ost-West-Richtung
verlaufenden Bahndamm der niederschlesischen Bahn im Südwes-
ten. Der westliche Teilbereich wird begrenzt durch die Marktstraße
im Süden, die Schreiberhauer Straße im Westen, die nördliche Gren-
ze des Grundstücks Schreiberhauer Straße 45 und die rückwärtigen
Grenzen der Grundstücke Pfarrstraße 130/146 im Osten. Die Innen-
kante der durchgezogenen Linie stellt die Gebietsabgrenzung dar.
Der Geltungsbereich der schon bestehenden Erhaltungsverordnung
wird nachrichtlich übernommen. Die Karte (Anlage) ist Bestandteil
dieser Verordnung.

§ 2

Gegenstand der Verordnung

Zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebiets auf Grund
seiner städtebaulichen Gestalt bedürfen in dem in § 1 bezeichneten
Gebiet der Abbruch, die Änderung, die Nutzungsänderung oder die
Errichtung baulicher Anlagen der Genehmigung. Die Genehmigung
zum Abbruch, zur Änderung oder zur Nutzungsänderung darf nur
versagt werden, wenn die bauliche Anlage allein oder im Zusam-
menhang mit anderen baulichen Anlagen das Ortsbild, die Stadtge-
stalt oder das Landschaftsbild prägt oder sonst von städtebaulicher,
insbesondere geschichtlicher oder künstlerischer Bedeutung ist. Die
Genehmigung zur Errichtung baulicher Anlagen darf nur versagt
werden, wenn die städtebauliche Gestalt des Gebiets durch die
beabsichtigte bauliche Anlage beeinträchtigt wird.

§ 3

Zuständigkeit

Die Genehmigung wird durch das Bezirksamt Lichtenberg von
Berlin erteilt.

§ 4

Verletzung von Vorschriften

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-
sen will, muss

1. eine Verletzung der im Gesetz zur Ausführung des Baugesetz-
buches enthaltenen Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb
eines Jahres oder

2. Mängel der Abwägung innerhalb von sieben Jahren

seit der Verkündung dieser Verordnung schriftlich gegenüber dem
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin geltend machen; der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzu-
legen. Nach § 215 BauGB und § 32 Abs. 2 AGBauGB ist die Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften sowie des Abwägungs-
gebotes nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5

Ordnungswidrigkeiten

Wer eine bauliche Anlage innerhalb des Geltungsbereiches dieser
Verordnung ohne die dafür nach § 2 erforderliche Genehmigung
abbricht oder ändert, handelt gemäß § 213 Abs. 1 Nr. 4 BauGB
ordnungswidrig und kann gemäß § 213 Abs. 2 BauGB mit einer
Geldbuße belegt werden.

§ 6

Ausnahmen

§ 2 ist nicht auf Grundstücke anzuwenden, die den in § 26 Nr. 2
BauGB bezeichneten Zwecken dienen, und nicht auf die in § 26
Nr. 3 BauGB bezeichneten Grundstücke. Das Bezirksamt Lichten-
berg von Berlin unterrichtet die Bedarfsträger dieser Grundstücke
von dieser Verordnung. Beabsichtigt ein Bedarfsträger dieser Grund-
stücke ein Vorhaben im Sinne von § 2, hat er dies dem Bezirksamt
anzuzeigen.

§ 7

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 6. Dezember 2004

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

E m m r i c h L o m p s c h e r

Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadträtin
für Stadtentwicklung
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Verordnung
über die Festsetzung des Bebauungsplans XXIII-3

im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Mahlsdorf

Vom 9. Dezember 2004

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in Verbindung mit § 6
Abs. 5 und mit § 11 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Bau-
gesetzbuchs in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578)
wird verordnet:

§ 1
Der Bebauungsplan XXIII-3 vom 14. Januar 1999 mit den Deck-

blättern vom 22. August 2001, vom 18. Juli 2002 und vom 3. Juli
2003 für den Bereich zwischen Bahnanlage, Straße An der Schule,
Alt-Mahlsdorf und Hönower Straße im Bezirk Marzahn-Hellersdorf,
Ortsteil Mahlsdorf, wird festgesetzt.

§ 2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann beim Bezirksamt Mar-
zahn-Hellersdorf von Berlin, Abteilung Ökologische Stadtentwick-
lung, Amt für Stadtplanung und Vermessung, Bereich Vermessung,
beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans können beim Be-
zirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin, Abteilung Ökologische
Stadtentwicklung, Amt für Stadtplanung und Vermessung, Bereich
Stadtplanung und Amt für Bauaufsicht, Wohnungsaufsicht und
Denkmalschutz, kostenfrei eingesehen werden.

§ 3
Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit
etwaiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
des Baugesetzbuchs) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung (§ 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs) 

wird hingewiesen.

§ 4
(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-

sen will, muss

1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,

2. eine nach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorganges,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

in den Fällen der Nummern 1 bis 3 innerhalb von zwei Jahren, in den
Fällen der Nummer 4 innerhalb eines Jahres seit der Verkündung
dieser Verordnung gegenüber dem Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf
von Berlin schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten Mängel ge-
mäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemäß § 32 Abs. 2 des
Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 9. Dezember 2004

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin

K l e t t N i e m a n n

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat für
Ökologische Stadtentwicklung
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Verordnung
über die Festsetzung des Bebauungsplans XXIII-30b
im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Kaulsdorf

Vom 9. Dezember 2004

Auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in der Fassung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in Verbindung mit § 6
Abs. 5 und mit § 11 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Bau-
gesetzbuchs in der Fassung vom 7. November 1999 (GVBl. S. 578)
wird verordnet:

§ 1

Der Bebauungsplan XXIII-30b vom 21. Oktober 2003 mit Deck-
blatt vom 30. März 2004 für das Gelände zwischen nördlicher
Grundstücksgrenze des Grundstücks An der Wuhle 30, Straße An
der Wuhle, Bergedorfer Straße, Chemnitzer Straße, Ulmenstraße
und Ortsteilgrenze im Bezirk Marzahn-Hellersdorf, Ortsteil Kauls-
dorf, wird festgesetzt.

§ 2

Die Urschrift des Bebauungsplans kann beim Bezirksamt Mar-
zahn-Hellersdorf von Berlin, Abteilung Ökologische Stadtentwick-
lung, Amt für Stadtplanung und Vermessung, Bereich Vermessung,
beglaubigte Abzeichnungen des Bebauungsplans können beim Be-
zirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin, Abteilung Ökologische
Stadtentwicklung, Amt für Stadtplanung und Vermessung, Bereich
Stadtplanung und Amt für Bauaufsicht, Wohnungsaufsicht und
Denkmalschutz, kostenfrei eingesehen werden.

§ 3

Auf die Vorschriften über

1. die Geltendmachung und die Herbeiführung der Fälligkeit
etwaiger Entschädigungsansprüche (§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
des Baugesetzbuchs) und

2. das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung (§ 44 Abs. 4 des Baugesetzbuchs)

wird hingewiesen.

§ 4

(1) Wer die Rechtswirksamkeit dieser Verordnung überprüfen las-
sen will, muss

1. eine beachtliche Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuchs
bezeichnet sind,

2. eine nach § 214 Abs. 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 des Baugesetzbuchs beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorganges,

4. eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die im
Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs enthalten sind,

in den Fällen der Nummern 1 bis 3 innerhalb von zwei Jahren, in den
Fällen der Nummer 4 innerhalb eines Jahres seit der Verkündung
dieser Verordnung gegenüber dem Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf
von Berlin schriftlich geltend machen. Der Sachverhalt, der die
Verletzung begründen soll, ist darzulegen. Nach Ablauf der in Satz 1
genannten Fristen werden die in Nummer 1 bis 4 genannten Mängel
gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuchs und gemäß § 32 Abs. 2 des
Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs unbeachtlich.

(2) Die Beschränkung des Absatzes 1 gilt nicht, wenn die für die
Verkündung dieser Verordnung geltenden Vorschriften verletzt wor-
den sind.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 9. Dezember 2004

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin

K l e t t N i e m a n n

Bezirksbürgermeister Bezirksstadtrat für
Ökologische Stadtentwicklung
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Verordnung
über besondere Verkaufszeiten anlässlich von Märkten,
Messen oder ähnlichen Veranstaltungen im Jahr 2005

Vom 13. Dezember 2004

Auf Grund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss in
der Fassung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744) in Verbindung mit
§ 1 der Verordnung über die Übertragung der Ermächtigung zum Er-
lass von Rechtsverordnungen nach § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes
über den Ladenschluss vom Senat auf die zuständige Senatsverwal-
tung vom 2. März 2004 (GVBl. S. 104) wird im Benehmen mit der
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Arbeit und Frauen verordnet:

§ 1
Verkaufszeiten an Sonn- und Feiertagen

Abweichend von § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Laden-
schluss dürfen Verkaufsstellen

am Sonntag, dem 23. Januar 2005,
am Sonntag, dem 4. September 2005,
am Sonntag, dem 2. Oktober 2005, und
am Sonntag, dem 6. November 2005,

von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft. Sie tritt am 7. November
2005 außer Kraft.

Berlin, den 13. Dezember 2004

Senatsverwaltung für Gesundheit,
Soziales und Verbraucherschutz

Heidi K n a k e - W e r n e r
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Verordnung
über die angemessene Verzinsung des betriebsnotwendigen Kapi-
tals der Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR) für das Jahr 2005

Vom 14. Dezember 2004

Auf Grund des § 15 Abs. 4 Satz 2 des Berliner Betriebegesetzes
vom 9. Juli 1993 (GVBl. S. 319), zuletzt geändert durch Artikel II
des Gesetzes vom 16. September 2004 (GVBl. S. 397), wird verord-
net:

§ 1

Zinssatz

Das betriebsnotwendige Kapital der Berliner Stadtreinigungsbe-
triebe (BSR) ist, soweit verzinsbar, für das Jahr 2005 mit 8,0 vom
Hundert zu verzinsen.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 14. Dezember 2004

Der Senat von Berlin

Klaus W o w e r e i t Harald W o l f

Regierender Senator für Wirtschaft,
Bürgermeister Arbeit und Frauen

Verordnung
über die angemessene Verzinsung des betriebsnotwendigen

Kapitals der Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR)
für das Jahr 2004

Vom 14. Dezember 2004

Auf Grund des § 15 Abs. 4 Satz 2 des Berliner Betriebegesetzes
vom 9. Juli 1993 (GVBl. S. 319), zuletzt geändert durch Artikel II
des Gesetzes vom 16. September 2004 (GVBl. S. 397), wird verord-
net:

§ 1

Zinssatz

Das betriebsnotwendige Kapital der Berliner Stadtreinigungsbe-
triebe (BSR) ist, soweit verzinsbar, für das Jahr 2004 mit 8,0 vom
Hundert zu verzinsen.

§ 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 14. Dezember 2004

Der Senat von Berlin

Klaus W o w e r e i t Harald W o l f

Regierender Senator für Wirtschaft,
Bürgermeister Arbeit und Frauen
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Verordnung
über die angemessene Verzinsung des betriebsnotwendigen

Kapitals der Berliner Wasserbetriebe für das Jahr 2005
Vom 14. Dezember 2004

Auf Grund des § 5 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 4 des Geset-
zes zur Teilprivatisierung der Berliner Wasserbetriebe vom 17. Mai
1999 (GVBl. S. 183), das zuletzt durch Artikel I des Gesetzes vom
11. Dezember 2003 (GVBl. S. 591) geändert worden ist, wird ver-
ordnet:

§ 1
Zinssatz

Das betriebsnotwendige Kapital der Berliner Wasserbetriebe
(BWB) ist, soweit es verzinsbar ist, für das Jahr 2005 mit 6,5 vom
Hundert zu verzinsen.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung im Gesetz-
und Verordnungsblatt für Berlin in Kraft.

Berlin, den 14. Dezember 2004

Der Senat von Berlin

Klaus W o w e r e i t Harald W o l f

Regierender Senator für Wirtschaft,
Bürgermeister Arbeit und Frauen


